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	Stadt Bad Reichenhall
Sachgebiet 34
Stadtentwässerung
Rathausplatz 1 + 8
83435 Bad Reichenhall
	Antrag zur 
Neuberechnung der gebührenwirksamen Flächen zur Erhebung der Niederschlagswassergebühr

Kundennummer:      
(Siehe Gebührenbescheid der Stadtwerke Bad Reichenhall KU)




1. Antragsteller
	Name
     
	Vorname
     
	Name der juristischen Personen
     

	Straße, Hausnummer
     
	PLZ, Ort
     

	Telefon 
     
	Fax 
     
	E-Mail
     



2. Grundstückseigentümer (falls abweichend vom Antragsteller)
	Name
     
	Vorname
     
	Name der juristischen Personen
     

	Straße, Hausnummer
     
	PLZ, Ort
     

	Telefon 
     
	Fax 
     
	E-Mail
     



3. Grundstück
	Gemeinde
Stadt Bad Reichenhall
	Flur-Nr.
     

	Straße, Hausnummer
     
	Gemarkung
     



4. Grund der Neuberechnung
	
|_|	Änderung der Bebauung
|_| 	Änderung der Entwässerungsanlage
|_| 	Abweichung der tatsächlich gebührenwirksamen Grundstücksfläche um mindestens 20 % von der bisher durch die Stadt ermittelten gebührenwirksamen Fläche



5. Diesem Formblatt habe ich als Anlage beigefügt:
	
|_|	Lageplan (Skizze) mit Teilflächen, in dem die bebauten und befestigten Flächen, die in die städtische Kanalisation einleiten, farblich gekennzeichnet sind.
|_| 	Angaben zur Oberflächenbefestigung
|_| 	Berechnung der gebührenwirksamen Flächen mit der Endsumme (vgl. Tabelle auf der Rückseite)
|_| 	Formloser Aufteilungsantrag zur Aufteilung der gebührenwirksamen Fläche auf mehrere Miteigentümer unter Angabe der Teilflächen und der Kundennummer.
|_| 	Die Neuberechnung soll wirksam werden ab:      
|_| 	Der Zeitpunkt der Wirksamkeit wird der Stadt Bad Reichenhall nach Abschluss der Baumaßnahme noch mitgeteilt.






6. Endsumme der Berechnung der gebührenwirksamen Fläche je Flurnummer
	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     

	Gemarkung
     
	Flur-Nr.
     
	Endsumme (m²)
     




7. Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
	[bookmark: _GoBack]Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist die Stadt Bad Reichenhall als Ihre zuständige untere Bauaufsichtsbehörde. Die Daten werden erhoben, um dieses Verfahren durchzuführen. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO in Verbindung mit Art. 4 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) in Verbindung mit den anzuwendenden Fachgesetzen (EWS).

Weitergehende Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet auf der Webseite der Stadt Bad Reichenhall abrufen.




8. Hinweise und Unterschriften

Hinweise zur Berechnung der gebührenwirksamen Fläche können Sie dem Merkblatt zur Berechnung auf der städtischen Webseite entnehmen (Link: Merkblatt Anpassungsantrag (stadt-bad-reichenhall.de).

Ihre Angaben werden von der Stadt Bad Reichenhall geprüft. Sie erhalten von uns eine Mitteilung über die neuberechnete gebührenwirksame Fläche.




	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift Antragsteller/Eigentümer







Merkblatt 
Berechnung der gebührenrelevanten Flächen zur Erhebung der Niederschlagswassergebühr



Stand: Oktober 2024		- Seite 4 -
Was sind abflusswirksame Flächen?

Abflusswirksam sind in der Regel über- und bebaute Flächen, wie Dächer, Garageneinfahrten, Wege etc., von denen das Regenwasser in den öffentlichen Kanal gelangen kann. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Niederschlagswasser direkt, z. B. über Regenfallrohre, Regeneinläufe oder die Grundstücksentwässerungsanlage, oder indirekt, z. B. über die Garagenzufahrt auf die Straße in die Kanalisation fließt. Für die Erhebung der Gebühr ist auch nicht entscheidend, ob das Niederschlagswasser in eine Mischwasserkanalisation oder in einen städtischen Regenwasserkanal eingeleitet wird. 
Nicht berücksichtigt werden lediglich Flächen, von den das abgeleitete Niederschlagswasser auf dem Flurstück versickert!


Wie werden unterschiedliche Flächenarten behandelt?

Die Abflusseigenschaften unterschiedlicher Flächen werden mit unterschiedlichen Abflussfaktoren berücksichtigt. Teildurchlässige Beläge, wie z. B. Rasengittersteine, führen zu einer Reduzierung der gebührenrelevanten Fläche und damit der Niederschlagswassergebühr.


Tabelle Abflussbeiwerte

	Oberflächen von Verkehrswegen
	Abflussbeiwert

	Asphalt, fugenloser Beton
	1,0

	Pflaster mit Fugen, Betonpflaster, Natursteinpflaster
	0,9

	Kiesflächen, Schotterrasen
	0,8

	Pflasterflächen mit durchlässigen Öffnungen wie z.B. Rasengittersteine, Ökopflaster
	0,4




	Dachflächen
	Abflussbeiwert

	Eindeckung aus Blech, Ziegel, Bitumen, alle Neigungen
	1,0

	Gründach mit mehr als 10 cm durchwurzelbarer Substratschicht, mit Humus überdeckte Tiefgaragen
	0,3





	Rigolen und Zisternen mit Überlauf
	Abflussbeiwert

	Rigolen mit Überlauf zum Kanal mit einem Speichervolumen kleiner als 2,5 m³ je 100 m² angeschlossener Fläche
	0,5

	Rigolen mit Überlauf zum Kanal mit einem Speichervolumen größer als 2,5 m³ je 100 m² angeschlossener Fläche
	0

	Zisternen mit Überlauf zum Kanal mit einem Speichervolumen kleiner als 2,5 m³ je 100 m² angeschlossener Fläche
	1,0

	Zisternen mit Überlauf zum Kanal mit einem Speichervolumen größer als 2,5 m³ je 100 m² angeschlossener Fläche
	0,9



Die Abflussbeiwerte wurden aus Literaturangaben ermittelt und vom Stadtrat beschlossen. Rigolen sind Versickerungsanlagen, bei denen das Niederschlagswasser versickert und zwischengespeichert wird. Zisternen sind Anlagen zur Speicherung von Niederschlagswasser, z.B. zur Regenwassernutzung als Gartenwasser. 

Für die Bemessung der Abflussbeiwerte ist ein Starkregenereignis ausschlaggebend, da sich auch die Kosten der Stadt für die Anlagen zur Niederschlagswasserableitung und -behandlung an einem Starkregenereignis orientieren. Der Abflussbeiwert einer Pflasterfläche mit Fugen ist z. B. so zu verstehen, dass bei einem Gewitterregen 90 % des Niederschlags in die Kanalisation abfließen und nur 10 % in das Grundwasser versickern.


Wie wird die gebührenwirksame Fläche meines Flurstücks berechnet?

Unterteilen Sie Ihr Flurstück in leicht zu berechnende Einzelflächen. Beachten Sie bei der Aufteilung auch die Flächen mit unterschiedlichen Abflussbeiwerten. Beachten Sie bei Dächern auch den Dachüberstand und berücksichtigen Sie hier aber nur die horizontalen Abmessungen. Diese sind kleiner als die meist schräge Dachfläche. 

Fertigen Sie eine Berechnung der einzelnen Teilflächen an und multiplizieren sie diese mit den von Ihnen zugeordneten Abflussbeiwerten. Wenn Sie diese Teilergebnisse aufsummieren, erhalten Sie die gebührenwirksame Fläche Ihres Flurstücks. Diesen Wert runden Sie auf ein ganzzahliges Ergebnis. Sollte dieser Wert mehr als 20% von der durch die Stadt bisher ermittelten Fläche abweichen, ist es möglich, mit einem Formblatt die Berechnung der gebührenrelevanten Flächen zur Erhebung der Niederschlagswassergebühr anzupassen. 



Beispiel (Skizze verkleinert):




[image: ]

Fläche 1:
Dach des Wohngebäudes, Dachüberstand wurde berücksichtigt, Dacheindeckung in Ziegel, Abflussbeiwert 1,0. 
Teilfläche: 12,50 m * 6,80 m * 1,0 = 85,0 m²

Fläche 2:
Dach der Garage, Dachüberstand wurde berücksichtigt, Dacheindeckung in Ziegel, Abflussbeiwert 1,0. 
Teilfläche: 7,80 m * 6,80 m * 1,0 = 53,0 m²

Fläche 3:
Garagenvorplatz, Pflaster aus Betonstein mit Fuge, Abflussbeiwert 0,9.
Teilfläche: (8,50+5,50) / 2 * 5,60 * 0,9 = 35,3 m²

Summe der gebührenwirksamen Flächen:
85,0 m² + 53,0 m² + 35,3 m² = 173 m² (gerundet)

Besonderheiten:
Dachüberstand Wintergarten wurde nicht berücksichtigt, da die Fläche in den Garten entwässert. Der Regenrückhalt durch ein Regenwasserfass mit 500 l Inhalt wurde nicht berücksichtigt, da das Rückhaltevolumen kleiner als 2,5 m³ je 100 m² angeschlossener Fläche ist (Zisternenregel).
















Kontaktdaten für Ihre Fragen:

Stadt Bad Reichenhall
Sachgebiet 34
Neues Rathaus, 2. OG
Rathausplatz 8
83435 Bad Reichenhall

Tel.: 	08651 / 775-270 Herr Kaltner
E-Mail: 	abwassergebuehr@stadt-bad-reichenhall.de
Webseite:	www.stadt-bad-reichenhall.de
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